
 
 
 

Ministranten Zeitung 
Ministranten Mariä Himmelfahrt Dachau                                                                 Ausgabe 02/2018 
 

Liebe Leserinnen  

und Leser! 
 

Für die heißen Sommertage 

haben wir etwas für Sie: Su-

chen Sie sich doch ein schat-

tiges Plätzchen, genehmigen 

Sie sich ein kühles Getränk 

und lesen Sie in unserer 

neuen Ausgabe der Minizei-

tung. Erstmals gibt es die 

Zeitung mit mehr Seiten. In 

den letzten Monaten war 

wieder sehr viel los bei uns! 

Neben vielen Ausflügen und 

Events fand in der ersten 

Sommerferienwoche die 

internationale Romwallfahrt 

statt. Aber auch beim Fuß-

ballturnier und dem Land-

kreisminitag, der dieses Jahr 

bei uns in der Pfarrei statt-

fand, haben unsere Minis 

wieder alles gegeben und 

konnten am Ende immer 

einen Pokal mitnehmen. Viel 

Spaß beim Lesen!  
 

Ihre Redaktionsminis  
 

Überblick  

Ausflüge  S. 2 

Landkreisminitag S. 3 

Events   S. 4 & 5 

Romwallfahrt  S. 6 & 7 

Erlebnisse in Rom S. 8 

Ausblicke  S. 9 

Rätsel- und Witzeseite  S. 10 

Internationale Romwallfahrt  

 

 
Papst Franziskus begrüßt die Minis auf dem Petersplatz 

 

Zusammen mit den Ministrantinnen und Ministranten aus unserem Pfarr-

verband sind wir vom 28.07. bis 03.08.2018 in die ewige Stadt zur interna-

tionalen Romwallfahrt gefahren. Aus unserer Pfarrei haben sich 25 Minis 

mit auf den Weg nach Rom gemacht. Begleitet wurden wir von unserem 

Jugendseelsorger Kaplan Atamanyuk und Diakon Gerhardinger.  
 

αSuche Frieden und jage ihm nachά ς das Motto der Wallfahrt 
 

     
 

Das Highlight war die Papstaudienz am Dienstagnachmittag auf dem Pe-

tersplatz. ς Einen ausführlichen Bericht über die Romwallfahrt finden Sie 

auf den Seiten sechs und sieben.  (AK) 
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Foto: Gruppenfoto (MK) 
 

 
Foto: α/ƭŀǎǎƛŎά όaYύ 
 

 
Foto: Zugfahrt (AK) 

 

 
Foto: Gruppenfoto (AK) 
 

 
Foto: Selfie vor der Wasser-

achterbahn (AK) 

Ausflug zur Sommerrodelbahn am Blomberg 
 

Unser heutiges Ausflugsziel war der Blomberg in der Nähe von Bad Tölz. 

Treffpunkt war am Samstag, den 21.04.2018, bereits um 7:45 Uhr am 

Dachauer Bahnhof. Mit S-Bahn, BOB und Bus ging es dann zum Blomberg. 

Von der Bushaltestelle war es nur noch ein kurzes Stück zu Fuß, um zur 

Talstation des Sessellifts zu kommen. Dieser brachte uns dann über die 

Mittel- zur Bergstation des Blombergs. Bei einem kurzen Abstecher zum 

Aussichtspunkt machten wir gemeinsam Brotzeit und genossen die Aus-

sicht auf die Berge der Alpen auf der einen und das Münchner Umland auf 

der anderen Seite. Nach einem Gruppenfoto wanderten wir in Richtung 

Mittelstation, wo die Sommerrodelbahn startete. Von der Berg- zur Mittel-

station führt der Tölzer Entdecker-Pfad, der einen Einblick in die heimische 

CƭƻǊŀ ǳƴŘ Cŀǳƴŀ ƎƛōǘΦ Lƴ ŘŜǊ α/ƭŀǎǎƛŎά wƻŘŜƭōŀƘƴ ƎƛƴƎ Ŝǎ Řŀƴƴ ŀōǿŅǊǘǎ ƛƴǎ 

Tal. Die Rodelbahn ist eine der längsten Europas und verläuft entlang 1300 

Metern durch Bergwald und Almwiesen, dabei überwindet sie 220 Höhen-

meter. Wieder zurück an der Talstation machten wir Mittagspause. Die 

±ƻǊŦǊŜǳŘŜ ŀǳŦ ŘƛŜ ȊǿŜƛǘŜ {ƻƳƳŜǊǊƻŘŜƭōŀƘƴΣ ŘŜƴ α.ƭƻƳōŜǊƎ .ƭƛǘȊάΣ ǿŀǊ 

schon groß. Anders als die vorherige ist diese Rodelbahn schienengeführt 

und startet bzw. endet in der Nähe der Talstation. Jede(r) von uns 17 Minis 

durfte mit der Bahn zweimal fahren. Im Anschluss mussten wir wieder die 

knapp 2-stündige Heimfahrt antreten. In Dachau sind wir gegen halb fünf 

wieder angekommen und noch zusammen ein Eis essen gegangen. Es war 

wieder ein gelungener Ausflug bei sonnigem Wetter. (AK) 

 

Ausflug in den Skylinepark  
 

Es ist schon wieder einige Jahre her, seit wir Ministranten dem Skylinepark 

in der Nähe von Bad Wörishofen einen Besuch abgestattet hatten. Umso 

größer war deshalb die Vorfreude auf diesen Ausflug. Aufgrund des Schie-

nenersatzverkehrs (SEV) zwischen Geltendorf und dem Skylinepark trafen 

wir uns am Samstag, den 16.06.2018, bereits um 7:15 Uhr am Dachauer 

Bahnhof. Mit der Regionalbahn ging es zunächst bis zum Münchner Haupt-

bahnhof und von dort weiter nach Geltendorf. Im Park angekommen, teil-

ten wir unsere Gruppe von 19 Minis in zwei kleinere Gruppen auf, um das 

Gelände zu erkunden. Der Park wurde seit unserem letzten Ausflug um 

mehrere Achterbahnen und einen Kletterpark erweitert. Ich bin mit meiner 

DǊǳǇǇŜ ȊǳƴŅŎƘǎǘ ŘƛŜ ²ŀǎǎŜǊŦŀƘǊƎŜǎŎƘŅŦǘŜ α{ƪȅ wŀŦǘƛƴƎά ǳƴŘ α²ƛƭŘǿŀǎǎŜr-

ōŀƘƴά ƎŜŦŀƘǊŜƴΣ ōŜǾƻǊ ǿƛǊ ǳƴǎ ŀƴ ŘƛŜ αŜŎƘǘŜƴά !Ŏhterbahnen gewagt ha-

ben. Nach dem Mittagessen ging es dann noch zum Rutschen, zu einer letz-

ǘŜƴ !ŎƘǘŜǊōŀƘƴ ǳƴŘ ƛƴ ŘŜƴ YƭŜǘǘŜǊǇŀǊƪΣ ŘŜƴ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜƴ α{ƪȅ ²ŀƭƪάΦ ¦Ƴ 

halb sechs trafen wir uns wieder beim Eingang des Parks. Nachdem wir ein 

Gruppenfoto vor den Toren des Skylineparks gemacht hatten, ging es mit 

SEV und S-Bahn zurück nach Dachau. Es war mal wieder ein wunderschö-

ner Ausflug bei traumhaftem sommerlichem Wetter. (AK) 
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Pfarrheimübernachtung 
 

Von Samstag, den 12.05.2018, auf Sonntag, den 13.05.2018, fand unsere 

Pfarrheimübernachtung statt. Wir trafen uns am Samstagnachmittag, um 

gemeinsam ein schönes Wochenende zu verbringen. Als alle ihre Isomatten 

und Schlafsäcke im Pfarrheim verstaut hatten, ging es auch schon mit einer 

Schnitzeljagd los. Wir haben uns in Gruppen aufgeteilt und sind losgelau-

fen, um Fragen rund um die Stadt Dachau zu beantworten. Nach eineinhalb 

Stunden war die Zeit vorbei und wir haben uns wieder am Pfarrheim einge-

funden, wo wir die Schnitzeljagd beendeten. Weiter ging es mit gemeinsa-

men Spielen, bevor wir unser Abendessen vorbereiteten. Nachdem alle satt 

waren, machten wir eine Nachtwanderung durch den Stadtwald. Zurück 

am Pfarrheim, ließen wir den Tag bei Lagerfeuer und Stockbrot ausklingen. 

Am nächsten Morgen haben wir noch gemeinsam gefrühstückt, bevor alle 

wieder nach Hause gegangen sind. (SH) 

 

Landkreisminitag 
 

Unser diesjähriger Landkreisministrantentag fand am 23.06.2018 im und 

ŀƳ tŦŀǊǊƘŜƛƳ Ǿƻƴ aŀǊƛŅ IƛƳƳŜƭŦŀƘǊǘ ǎǘŀǘǘΦ ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ aƻǘǘƻ αaƛƴƛǎǘǊŀn-

ten-²ŜƭǘƳŜƛǎǘŜǊǎŎƘŀŦǘά όaƛƴƛ-WM) kamen rund 100 Ministrantinnen und 

Ministranten aus Dachau und Umgebung zusammen. Nach der Begrüßung 

ŘǳǊŎƘ .Ŝǘǘƛƴŀ 5ǀǊƛƴƎ όY[W.κYWDύ ǎǘŀǊǘŜǘŜ ƎŜƎŜƴ Ƙŀƭō ŜƭŦ ŘŜǊ αtƻǎǘŜƴƭŀǳŦάΦ 

Insgesamt gab es neun verschiedene Gruppen, die an elf verschiedenen 

Stationen ihr Können, Wissen und Geschick, vor allem aber ihren Teamgeist 

ǳƴǘŜǊ .ŜǿŜƛǎ ǎǘŜƭƭŜƴ ƳǳǎǎǘŜƴΦ {ƻ Ǝŀō Ŝǎ ǳƴǘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƳ ŜƛƴŜ αCƭǳƎǎǇƻǊǘ-

²aάΣ ōŜƛ ŘŜǊ Řŀǎ ½ƛŜƭ ǿŀǊΣ Ŝƛƴ tŀǇƛŜǊŦƭǳƎȊŜǳƎ Ȋǳ ōŀǎǘŜƭƴ ǳƴŘ ŘƛŜǎŜǎ ǎƻ ǿŜƛǘ 

ǿƛŜ ƳǀƎƭƛŎƘ ǎŜƎŜƭƴ Ȋǳ ƭŀǎǎŜƴΦ .Ŝƛ ŘŜǊ αWƻƎƎƛƴƎ-Waά ǳƴŘ ŘŜǊ α²ŜƛǘǎǇǊǳƴƎ-

²aά ǿŀǊ Řŀǎ ²ƛǎǎŜƴ ŘŜǊ ¢ŜƛƭƴŜƘƳŜǊ ƎŜŦǊŀƎǘΦ 9ǘǿŀǎ ǎǇƻǊǘƭƛŎƘŜǊ ƎƛƴƎ Ŝǎ ōŜƛ 

ŘŜǊ αCƻǊƳŜƭ-1-²aά ǳƴŘ ōŜƛ ŘŜǊ α{ŎƘǿƛƳƳ-²aά ȊǳΣ ŘŜƴƴ ōŜƛ ŜǊǎǘŜǊŜǊ 

mussten die einzelnen Gruppen mit einem Schiebewagen so viele Runden 

wie möglich fahren, und bei der anderen Weltmeisterschaft sollte Wasser 

aus einem Kübel mit einem Schwamm in einen anderen Kübel umgefüllt 

werden. Um halb eins gab es ein gemeinsames Mittagessen. Im Anschluss 

ǎǘŀǊǘŜǘŜ ŘŜǊ ȊǿŜƛǘŜ ¢Ŝƛƭ ŘŜǎ αtƻǎǘŜƴƭŀǳŦŜǎάΦ bŀŎƘŘŜƳ ŀƭƭŜ DǊǳǇǇŜƴ ōŜƛ Ƨe-

der Station um den Weltmeistertitel gekämpft hatten, wurden auf der Wie-

se Vorbereitungen für den abschließenden gemeinsamen Gottesdienst 

getroffen. Kaplan Atamanyuk feierte mit uns den Gottesdienst und beton-

te, dass wir alle Champions sind. Denn nicht nur aufgrund unserer großen 

Gemeinschaft ς deutschlandweit gibt es rund 360.000 Minis ς sondern vor 

allem wegen unserer Talente und Eigenschaften ist jeder und jede für sich 

ein Gewinner oder eine Siegerin. Auch viele Fußballspieler, darunter einige, 

die schon einmal Fußball-Weltmeister geworden sind, fanden und finden 

Kraft in ihrem Glauben. Die Ministranten aus Mariä Himmelfahrt belegten 

die Plätze zwei und vier. (AK) 

 
Foto: Schnitzeljagd (AK) 

 

 
Foto: In der Altstadt (AK) 

 

 
Foto: Gruppenzweiter (AK) 

 

 
Foto: Einzug (AK) 

 

 
Foto: Gottesdienst (AK) 
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Foto: Siegerfoto (AK) 
 

 
Foto: Kampf um jeden Ball (JN) 
 

 
Foto: Himmelfahrtler (JN) 
 

 
Foto: Unsere Torhüterin (JN) 
 

 
Foto: Spielführer (JN) 
 

 
Foto: Umkämpftes Spiel (JN) 
 

Vielen Dank an Johannes 

Niedermaier für die tollen Bilder! 

Pfarrjugendfußballturnier 
 

Am Samstag, den 30.06.2018, fand das diesjährige Pfarrjugendfußballtur-

nier statt. Weil es sich in den letzten Jahren bewährt hatte, spielten wir den 

Turniersieger wieder auf der Pfarrheimwiese von Mariä Himmelfahrt aus. 

Bereits um 7:30 Uhr kamen die ersten Helfer, um den Platz abzustecken, 

die Bodenmarkierungen zu setzen, das Zelt für die Turnierleitung und den 

Getränkestand aufzubauen. Gegen 8:00 Uhr trafen dann die Mannschaften 

ein, um sich umzuziehen und warm zu machen. Kurz vor Turnierbeginn um 

9:00 Uhr sprach Kaplan Atamanyuk noch einen Segen aus und bat um faire 

Spiele und respektvolle Begegnungen. Am Turnier nahmen die Mannschaf-

ten aus St. Peter, St. Jakob und Mariä Himmelfahrt teil. Für die Spiele gal-

ten folgende Regelungen: Es spielten pro Mannschaft 1 Torwart + 6 Feld-

spieler, wobei immer ein weiblicher Spieler auf dem Platz stehen musste. 

Des Weiteren durften 2 Spieler höchstens 14 Jahre alt sein. Ein Spiel dauer-

te jeweils 20 Minuten. Gegen jede Mannschaft gab es zwei Spiele, ein Hin- 

und ein Rückspiel. Turniersieger war, wer am Ende die meisten Punkte er-

zielte (3 Punkte für einen Sieg und 1 Punkt für ein Remis).  
 

Als amtierender Turniersieger wollten wir unseren Titel natürlich verteidi-

gen! Und so lief die Mission Titelverteidigung:  
 

Unser erstes Spiel hatten wir gegen die Mannschaft aus St. Jakob, die wir 

klar mit 4:0 besiegen konnten. Im ersten Spiel gegen St. Peter reichte ein 

klasse geschossener Freistoß zum Sieg. Das Rückspiel gegen unsere Nach-

barpfarrei St. Jakob war sehr umkämpft und endete mit einem gerechten 

Remis. Im letzten Spiel gegen St. Peter ließen beide Mannschaften die jün-

geren Spieler ran. Auch dieses Spiel konnten wir mit einem 7:2 für uns ent-

scheiden. Hier noch einmal alle Spielergebnisse im Überblick: 
 

 Mariä Himmelfahrt St. Jakob  4:0 

 St. Peter  Mariä Himmelfahrt 0:1 

 St. Jakob  Mariä Himmelfahrt 0:0 

 Mariä Himmelfahrt St. Peter  7:2 
 

Mit insgesamt 10 Punkten und einer Tordifferenz von 12:2 (+10) entschie-

den wir dieses Turnier für uns, und sind nun das dritte Mal in Folge Tur-

niersieger.  
 

Nachdem alle Spiele gespielt waren, gab es ein gemeinsames Mittagessen. 

Dank einer großzügigen Spende von einer Nachbarin bekam jeder Spieler 

noch ein Eis. Im Anschluss an das Essen kam der lang ersehnte Moment der 

Pokalübergabe. Die Mannschaft aus St. Jakob belegte hinter uns den zwei-

ten Platz und die Spieler aus St. Peter wurden Dritter. Auch der Torschüt-

zenkönig des Turniers kam aus unseren Reihen mit insgesamt 4 Treffern.  
 

Insgesamt war es ein sehr schönes und vor allem faires Turnier, sodass alle 

bei den sommerlichen Temperaturen viel Spaß hatten. (AK) 
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Sommerfest 
 

Am 07.07.2018 trafen sich die Minis für ihr jährliches Sommerfest. Wie 

jedes Jahr waren wieder viele Minis anwesend. Getreǳ ŘŜƳ aƻǘǘƻ α{ŀŦŀǊƛά 

bastelten wir ab 16:00 Uhr Trommeln aus Töpfen und Butterbrotpapier. 

Weil dies sehr viel Zeit in Anspruch nahm und nicht alle gleichzeitig ihre 

Trommeln mit dem Papier überziehen konnten, überbrückten wir die Zeit 

mit Spielen, wie Löwenkäfig oder Reise nach Afrika. Für reichlich Kuchen 

wurde natürlich auch gesorgt. Später am Abend kamen auch noch die El-

tern und Geschwister unserer Minis zum gemeinsamen Grillen. Alles in 

allem war es ein sehr gelungener Abend, der gegen 20:00 Uhr endete. (MS) 

 

Zukunftskonferenz 
 

Am Freitag, den 13.07.2018, haben sich die älteren Ministrantinnen und 

Ministranten wieder zur alljährlichen Zukunftskonferenz getroffen. Bei die-

ser Konferenz, die von 18:00 bis 19:00 Uhr gedauert hat, haben alle Anwe-

senden die Möglichkeit erhalten, sich für das kommende Ministrantenjahr 

2018/2019 in einem der verschiedenen Arbeitskreise zu engagieren. Ab-

schließend wurde noch ein Gruppenfoto gemacht. Für das nächste Jahr 

sind wir gut aufgestellt. (AK)  

Um unser vielfältiges Angebot aufrechterhalten zu können, braucht es eine 

sinnvolle Struktur mit verschiedenen Aufgabenbereichen, sodass sich jede 

und jeder mit seinen Fähigkeiten einbringen kann. Unser wichtigstes Gre-

mium ist unsere Verantwortlichenrunde, symbolisiert durch den runden 

Tisch. Die Mitglieder setzen sich aus den Oberministranten, der Pfarrju-

gendleitung, dem Jugendseelsorger und den Leitungen der verschiedenen 

Arbeitskreise zusammen. Jeden Monat findet ein Treffen statt, bei dem 

wichtige Themen angesprochen und Ausflüge geplant werden. (AK) 

 
Foto: Tontrommeln (AK) 
 

 
Foto: Spielen (AK) 
 

 
Foto: Grillen (AK) 
 

 
Foto: Gruppenfoto (AK) 
 

 
Foto: Oberministranten (AK) 
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Foto: Aussendungsgodi (AK) 
 

 
Foto: Spanische Treppe (AK) 
 

 
Foto: Trevibrunnen (AK) 
 

 
Foto: Engelsburg (AK) 
 

 
Foto: Forum Romanum (AK) 
 

 
Foto: Colloseum (AK) 

Internationale Ministrantenwallfahrt nach Rom 
 

Während unseres Aufenthalts in Rom sind wir in unterschiedlichen Grup-

pen unterwegs gewesen, um die vielen Sehenswürdigkeiten zu besichtigen. 

Im Folgenden schildere ich die Erlebnisse meiner Gruppe. (AK) 
 

Samstag, 28.07.2018  

Um 20:15 Uhr haben wir zusammen mit den Minis aus unserem Pfarrver-

band und einer Gruppe aus Indersdorf, die im selben Bus mit uns gefahren 

ist, einen Aussendungsgottesdienst in Mariä Himmelfahrt gefeiert. Im An-

schluss an den Gottesdienst haben wir unser Gepäck in den Bus gebracht 

und sind nach Rom gefahren.  
 

Sonntag, 29.07.2018 

Nach einer langen Nachtfahrt sind wir gegen 11:00 Uhr an unserem Hotel 

αvǳŀǘǘǊƻ CƻƴǘŀƴŜά ŀƴƎŜƪƻƳƳŜƴΦ ½ǳ Řƛesem Zeitpunkt waren nur ein paar 

Zimmer bezugsfertig, weshalb wir unser gesamtes Gepäck in diesen Zim-

mern zwischengelagert haben. Bis zum Mittagessen um 13:00 Uhr blieb 

also noch etwas Zeit, in der ich mit meiner Gruppe mit der Metro zur Spa-

nischen Treppe gefahren bin. Von der Kirche, die sich oberhalb der Treppe 

befindet, hat man einen schönen Blick auf die römische Innenstadt. Nach-

dem wir uns die Kirche auch von innen angeschaut hatten, fuhren wir zu-

rück zum Hotel, um im nahegelegenen Restaurant zusammen mit den an-

deren Minis zu essen. Die Zimmer wurden uns dann nach und nach über-

geben. Leider mussten die Minis aus meiner Gruppe sehr lange darauf war-

ten, endlich duschen gehen zu können und ihr Gepäck auf das eigene Zim-

mer zu bringen. Nach einer kurzen Pause im Hotel starteten wir unseren 

ersten Rundgang durch Rom. Zunächst ging es zum Trevibrunnen und von 

dort aus zu einer sehr bekannten Eisdiele, wo wir uns ein leckeres Eis gönn-

ten. Anschließend ging es über das Pantheon zum Piazza Navona. In einer 

Seitengasse holten wir uns einen kleinen Imbiss zum Abendessen. Nach 

einem kurzen Abstecher zum Castel Sankt Angelo fuhren wir mit der Metro 

zurück zum Hotel.  
 

Montag, 30.07.2018 

Zusammen mit meinem besten Freund machte ich mich schon sehr früh 

auf, um für das Kolosseum und Forum Romanum Tickets für meine Gruppe 

und die von meiner Schwester zu besorgen. Nachdem die beiden Gruppen 

zu uns gestoßen waren, besichtigten wir das Forum Romanum und beka-

men einen Einblick in das antike Rom. Ins Kolosseum konnten wir erst um 

13:10 Uhr, weshalb ich mit meiner Gruppe mit dem Aufzug auf die Dach-

terasse des Monumento Vittorio Emanuele II gefahren bin. Von dort hatten 

wir einen traumhaft schönen Ausblick auf Rom. Nachdem wir uns alle eine 

Pizza geholt hatten, besichtigten wir das Kolosseum, das auch heute noch 

als Vorbild für viele Stadien gilt. Im Anschluss statteten wir den beiden Kir-

chen Sankt Clemente und Santa Maria Maggiore einen Besuch ab.   


